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PRESSEMITTEILUNG des ALV M-V vom 24. September 2021 

 

Vorsitzender des Arbeitslosenverbandes ruft zur Wahlbeteiligung auf 
 

Der Vorsitzende des Arbeitslosenverband Mecklenburg-Vorpommern, Jörg Böhm, ruft 

seine Mitglieder und alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger, insbesondere auch 

alle arbeitslosen Frauen und Männer auf, am kommenden Sonntag wählen zu gehen, so-

weit noch nicht per Briefwahl vom Wahlrecht Gebrauch gemacht wurde. 

„Demokratie lebt von Beteiligung, vom Mitmachen – sich zurückzuziehen, die anderen 

machen zu lassen oder nicht wählen zu gehen, das hilft nicht. Mehr als 58.000 arbeitslose 

Frauen und Männer und nochmal ca. 20.000 in Fördermaßnahmen sowie 82.000 Erwach-

sene im Hartz-IV-Bezug, haben ein politisches Gewicht und machen auf der anderen Sei-

te weiterhin den dringenden Handlungsbedarf deutlich“, so Böhm. 

„Dieser dringende Handlungsbedarf ist in der Corona-Pandemie auch an vielen anderen 

Stellen deutlich geworden, ob in der Bildung oder bei der Digitalisierung, aber auch beim 

weiteren Auseinanderdriften der Gesellschaft und der sich vertiefenden Spaltung in arm 

und reich. Deshalb darf es ein ‚weiter so‘ auf Bundes- und Landesebene nicht geben. 

Angstmacherei, Abschottung und völkische Parolen böten jedoch keine Lösungen für die 

aktuellen Herausforderungen. Die Spaltung der Gesellschaft in arm und superreich muss 

beendet und gleiche Bildungschancen für alle Kinder und Jugendlichen müssen endlich 

gesichert werden, unabhängig vom Geldbeutel der Eltern. Für langzeitarbeitslose Frauen 

und Männer müssen passende Beschäftigungsangebote geschaffen werden, um sie in die 

Gesellschaft zu integrieren und nicht an den Rand zu drängen. Schließlich muss Hartz IV 

endlich überwunden werden, denn das System hat sich nicht bewährt. Arbeit für alle ist 

möglich, Arbeit für alle ist nötig“, so Böhm. 

 

V.i.S.d.P. Jörg Böhm, Landesvorsitzender, Tel. 0176 – 20 522 612 
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